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Sitzung der Bürgerschaft
Die nächste Sitzung der Bürgerschaft findet am 

Mittwoch, dem 19. Juni 2019, um 13.30 Uhr statt.

Hamburg, den 11. Juni 2019

Die Bürgerschaftskanzlei
	 Amtl. Anz. S. 717

Bekanntgabe des Ergebnisses einer 
allgemeinen Vorprüfung zur Feststellung, 
ob eine Pflicht zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung besteht
Die Poldergemeinschaft Hohe Schaar hat bei der Plan-

feststellungsbehörde der Behörde für Wirtschaft, Verkehr 
und Innovation für die Ertüchtigung ihrer Hochwasser-
schutzanlage im Bereich der Firma Rhenus eine Plangeneh-
migung beantragt. Gegenstand des Vorhabens sind der 
Ersatzneubau einer 15 m langen Hochwasserschutzwand am 
Reiherstieg sowie die Verstärkung je eines 303 m bzw. 54 m 
langen angrenzenden Abschnitts durch das kraftschlüssige 
Einbringen von die Wand stützenden Doppel-T-Trägern.

Als Ergebnis der allgemeinen Vorprüfung des Einzelfal-
les gemäß § 7 Absatz 1 Satz 1 UVPG ist von der Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung für dieses Vor-
haben abzusehen. Es kann festgestellt werden, dass Umwel-
tauswirkungen, die die Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung rechtfertigen würden, nicht zu 

befürchten sind. Im Rahmen der allgemeinen Vorprüfung 
ist zu prüfen, ob das Vorhaben nach überschlägiger Prüfung 
unter Berücksichtigung der in Anlage 3 zum UVPG aufge-
führten Kriterien erhebliche nachteilige Umweltauswir-
kungen haben kann. Dies ist nicht der Fall, da die Maß-
nahme im Bereich einer anthropogen überformten Hoch-
wasserschutzanlage durchgeführt wird. Im Einzelnen ist 
festzustellen:

–	 Die Schutzgüter Mensch und menschliche Gesundheit 
sind durch die Maßnahme nicht beeinträchtigt, da Men-
schen sich nicht dauerhaft im betroffenen Bereich auf-
halten; es handelt sich um eine Hochwasserschutzanlage 
in einem industriell überprägten Hafengebiet, die keine 
Aufenthaltsqualität für Menschen aufweist und die nicht 
in der Nähe von Wohngebieten liegt.

–	 Tiere und Pflanzen sind infolge der anthropogenen 
Überformung und der laufenden Unterhaltung im 
Bereich der Maßnahme regelmäßig nicht zu erwarten.

–	 Das Schutzgut Oberflächenwasser ist nicht beeinträch-
tigt, da die Maßnahme ohne direkte Berührung des 
Wasserkörpers des Reiherstiegs durchgeführt wird.

–	 Das Schutzgut Boden ist trotz des Eindringens der 
Elemente der Hochwasserschutzwand und der Dop-
pel-T-Träger nicht betroffen, da diese schneidend den 
Boden durchteufen und somit dessen Struktur nicht 
verändern und auch keine Schadstoffe mobilisieren.

–	 Das Schutzgut Grundwasser ist nicht gefährdet, da das 
Grundwasser in unmittelbarem hydraulischem Kontakt 
zum Wasserkörper des Reiherstiegs steht und in seiner 
Qualität und Quantität maßgeblich durch diese Nähe, 
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nicht jedoch durch die geplante Baumaßnahme, geprägt 
ist.

–	 Ferner ist eine Beeinträchtigung der Schutzgüter Boden 
und Wasser durch Eindringen von Schadstoffen bei Ein-
haltung der einschlägigen Sicherheitsvorschriften aus-
geschlossen.

–	 Eine Beeinträchtigung der Schutzgüter Ruhe, Luft und 
Klima kann trotz der Emissionen der Baumaschinen 
ausgeschlossen werden, da die Baumaßnahme kleinräu-
mig und in einem kurzen Zeitraum durchgeführt wird; 
ferner unterliegen diese Emissionen strengen Regula-
rien. Die Spundwandelemente und die Doppel-T-Trä-
ger werden lärmarm einvibriert.

–	 Betroffene Kultur- und Sachgüter sind nicht vorhanden.

–	 Kumulierungen mit anderen Vorhaben sind ebenfalls 
nicht zu befürchten.

Das Vorhaben kann nach Einschätzung der Planfeststel-
lungsbehörde auf Grund überschlägiger Prüfung unter 
Berücksichtigung der in Anlage 3 UVPG aufgeführten Kri-
terien keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkun-
gen haben, sodass keine UVP-Pflicht besteht.

Hamburg, den 27. Mai 2019

Die Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation
Amtl. Anz. S. 717

Erörterungstermin 
im Planfeststellungsverfahren 

für das Vorhaben „Erneuerung 
Eisenbahnüberführung Ferdinandstor und 

Eisenbahnüberführung An der Alster“, 
S-Bahn-Strecke 1240, Fernbahn-Strecken 

2200 und 6100
Die DB Netz AG (Vorhabensträgerin) beabsichtigt, 

wegen der Abgängigkeit der Bestandsbauwerke die vorge-
nannten Eisenbahnüberführungen (EÜ) durch Neubauten 
zu ersetzen. Gegenstand des Vorhabens ist die Erneuerung 
der beiden unmittelbar nordwestlich des Hamburger 
Hauptbahnhofs gelegenen, die gleichnamigen Straßen 
überspannenden EÜ Ferdinandstor und An der Alster in 
Form vollständiger Ersatzneubauten. Über beide EÜ füh-
ren jeweils fünf Gleise vom Hauptbahnhof in westlicher 
Richtung auf die sogenannte Verbindungsbahn, die – von 
Norden nach Süden gesehen – der Strecke 1240 Ham-
burg-Hauptbahnhof – Hamburg-Altona (S-Bahn), der Stre-
cke 6100 Berlin – Hamburg-Altona sowie der Strecke 2200 
Wanne-Eickel – Hamburg-Hauptbahnhof zugeordnet sind.

Für diese Maßnahme hat die Vorhabensträgerin beim 
als Planfeststellungsbehörde zuständigen Eisenbahn-Bun-
desamt, Außenstelle Hamburg/Schwerin, die Planfeststel-
lung gemäß § 18 des Allgemeinen Eisenbahngesetzes (AEG) 
beantragt. Für die Durchführung des Anhörungsverfahrens 
nach §§ 18 a AEG, 73 des Hamburgischen Verwaltungsver-
fahrensgesetzes (HmbVwVfG) ist die Behörde für Wirt-
schaft, Verkehr und Innovation (Rechtsamt) zuständig (§ 3 
des Gesetzes über die Eisenbahnverkehrsverwaltung des 
Bundes in Verbindung mit Abschnitt I der Anordnung über 
Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Eisenbahnwesens).

Die Planunterlagen, aus denen sich Art und Umfang des 
Vorhabens ergeben, haben vom 19. März 2019 bis ein-
schließlich 18. April 2019 in den Dienststunden im Bezirks
amt Hamburg-Mitte, Dezernat Wirtschaft, Bauen und 

Umwelt, Fachamt Bauprüfung, Caffamacherreihe 1–3, 
V. Obergeschoss, Flurbereich C (Servicebereich), 20355 
Hamburg, öffentlich ausgelegen.

Die rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen von Ver
einigungen nach § 73 Absatz 4 Satz 5 HmbVwVfG sowie die 
Stellungnahmen der Behörden zu dem Plan werden am 
19. Juni 2019 mit der Trägerin des Vorhabens, den Behör-
den und anderen Trägern öffentlicher Belange, den Betrof-
fenen sowie denjenigen, die Stellungnahmen abgegeben 
haben, erörtert. Die Erörterung beginnt um 13.00 Uhr im 
Raum 826 der Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Inno­
vation, Alter Steinweg 4, 20459 Hamburg.

Der Tagungsort kann mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreicht werden:

–	 S1, S2, S3: S-Bahn-Haltestelle Stadthausbrücke.

–	 U3: U-Bahn-Haltestelle Rödingsmarkt.

Die Teilnahme am Erörterungstermin ist freigestellt. 
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. 
Die Bevollmächtigung ist durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachzuweisen. Bei Ausbleiben eines Beteiligten 
kann auch ohne ihn verhandelt werden.

Die Erörterung ist nicht öffentlich, da es sich um eine 
mündliche Verhandlung im Sinne des HmbVwVfG und 
keine allgemeine Informationsveranstaltung handelt.

Durch die Teilnahme am Termin gegebenenfalls entste-
hende Kosten (Fahrtkosten usw.) können nicht erstattet 
werden.

Es ist vorgesehen, den Inhalt dieser Bekanntmachung 
auch im Internet unter der Adresse http://www.hamburg.
de/bwvi/np-planfeststellungsverfahren/ zu veröffentlichen.

Voraussichtliche Tagesordnung

–	 Einführung in das Vorhaben

–	 Erörterung der rechtzeitig abgegebenen Stellungnah-
men von Vereinigungen nach § 73 Absatz 4 Satz 5 
HmbVwVfG sowie der Stellungnahmen der Behörden 
zu dem Plan

–	 Erörterung im Termin geltend gemachter Belange von 
Betroffenen

Hamburg, den 11. Juni 2019

Die Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation
als Anhörungsbehörde Amtl. Anz. S. 718

Ungültigkeitserklärung einer gelben 
Waffenbesitzkarte

Die gelbe Waffenbesitzkarte für Sportschützen mit der 
Dokumentennummer

1.	 Nummer 02/79 ausgestellt vom Ortsamt Wilhelmsburg 
am 2. Februar 1979 (NWRld E2012-09-21-0002438-Q),

2.	 Nummer 74935 ausgestellt von der Polizei Hamburg, 
J4, am 22. Dezember 2014 (NWRld: E2014-12-22-
0000320-N)

des Herrn Hans-Heinrich Heiden, geboren am 22. Oktober 
1941 in Hamburg, wohnhaft Georg-Wilhelm-Straße 214, 
21107 Hamburg, ist verloren gegangen und wird hiermit für 
ungültig erklärt.

Hamburg, den 27. Mai 2019

Die Behörde für Inneres und Sport 
– Polizei – Amtl. Anz. S. 718
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Entwidmung einer Wegefläche in der Straße 
Bahrenfelder Kirchenweg/Bezirk Altona

Nach § 8 in Verbindung mit § 7 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S. 41, 83) wird im Bezirk Altona, Gemarkung Bah-
renfeld, Ortsteil 216, in der Straße Bahrenfelder Kirchen-
weg eine etwa 112 m² große Wegefläche (Flurstück 3434 
teilweise alt, 3722 neu) mit sofortiger Wirkung als für den 
öffentlichen Verkehr entbehrlich entwidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplänen kann 
beim Bezirksamt Altona, Management des öffentlichen 
Raumes, Raum 305, Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg, ein-
gesehen werden. Der räumliche Umfang dieser Entwid-
mung ergibt sich aus den entsprechenden Lageplänen und 
ist gelb gekennzeichnet.

Hamburg, den 4. Juni 2019

Das Bezirksamt Altona Amtl. Anz. S. 719

Änderung von Wochenmärkten
Auf Grund von § 69 b der Gewerbeordnung vom 22. Fe

bruar 1999 (BGBl. I S. 202), zuletzt geändert am 29. Novem-
ber 2018 (BGBl. I S. 2666), wird bekannt gegeben:

Aus Anlass des 44. Saseler Heimatfestes wird der 
Wochenmarkt Sasel am Donnerstag, dem 12. September 
2019, und am Sonnabend, dem 14. September 2019, in die 

Straßen Saseler Markt und Dweerblöcken verlegt. Die Öff-
nungszeiten bleiben unberührt.

Hamburg, den 27. Mai 2019

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 719

Entwidmung einer öffentlichen Wegefläche 
des Weges „Neue Straße“

Nach § 8 in Verbindung mit § 7 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen wird die im Bezirk Har-
burg, Gemarkung Harburg, Ortsteil 702, belegene Wege
fläche des Weges Neue Straße (Flurstück 5992) für den 
öffentlichen Verkehr entwidmet.

Es handelt sich um eine etwa 40 m² große Fläche west-
lich neben Haus Sand 24. Die Fläche ist für den öffentli-
chen Verkehr entbehrlich, sie soll verkauft werden.

Der räumliche Umfang der Entwidmung ergibt sich aus 
dem dazugehörenden Lageplan.

Die Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation 
erteilte mit Schreiben vom 23. Mai 2019 als die vom Senat 
bestimmte Behörde ihre Zustimmung.

Hamburg, den 29. Mai 2019

Das Bezirksamt Harburg
Amtl. Anz. S. 719

1. 	 Nach § 11 Absätze 5 und 6 des Gesetzes zur Errichtung 
der Körperschaft „Universitätsklinikum Hamburg-Ep-
pendorf“ (UKEG) vom 12. September 2001 (HmbGVBl. 
S. 375), zuletzt geändert durch Gesetz vom 8. Juli 2014 
(HmbGVBl. S. 299, 326), bedürfen Erklärungen, durch 
die das UKE privatrechtlich verpflichtet werden soll, 
der Schriftform und gemäß § 5 Absatz 1 der Satzung des 
UKE vom 25. Juni 2002 (HmbGVBl. S. 115), zuletzt 
geändert durch Satzung vom 5. März 2019 (Amtl. Anz. 
Nr. 18 S. 209), der Unterschrift von zwei Mitgliedern des 
Vorstandes.

Der Vorstand kann die Vertretung so regeln, dass neben 
einem Vorstandsmitglied eine sonstige Mitarbeiterin 
bzw. ein sonstiger Mitarbeiter oder zwei sonstige Mitar-
beiterinnen bzw. sonstige Mitarbeiter gemeinsam zeich-
nen können.

Der Vorstand hat den nachstehend namentlich genann-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Vertretungs- 
und Zeichnungsbefugnisse zur Abgabe rechtsverbindli-

cher Erklärungen für die genannten Geschäftsbereiche 
und mit den jeweiligen Einschränkungen erteilt.

Darüber hinaus hat der Vorstand beschlossen, dass der 
Abschluss von Behandlungsverträgen und Wahlleis-
tungsvereinbarungen sowie von Nutzungsverträgen für 
die Kommunikationsplattform „Epnet“ im Sinne von § 5 
Absatz 3 bzw. 4 der Satzung nur jeweils einer Unterschrift 
bedürfen. Selbiges gilt für Rahmenverträge der Ein-
kaufskooperation GENUA (Gemeinschaftlicher Einkauf 
Norddeutscher Universitäts-Apotheken) sowie für die Er
teilung von Einzelaufträgen für Dozenten, Supervisoren 
und Lehrbeauftragten im Institut für Psychotherapie.

2. 	 Alle bisher veröffentlichten Vertretungsbefugnisse für 
das UKE werden hiermit widerrufen.

Hamburg, den 2. Mai 2019

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) 
– Körperschaft des öffentlichen Rechts –

Amtl. Anz. S. 719

Verzeichnis der zur Abgabe von Verpflichtungserklärungen berechtigten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Universitätsklinikums Hamburg-Eppendorf (UKE) 

– Körperschaft des öffentlichen Rechts –
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Name, Vorname Geschäftsbereich 
Göke, Prof. Dr. Burkhard
Koch-Gromus,  
Prof. Dr. Dr. Uwe
Prölß, Joachim
Verdel, Marya

UKE

Gerloff,  
Prof. Dr. Christian

UKE
Vertretung des Ärztlichen Direktors, Prof. Dr. Burkhard Göke

Saurin, Martina
Waldmann, Matthias

UKE
Vertretung der Kaufmännischen Direktorin, Marya Verdel

Aepfelbacher,  
Prof. Dr. Martin
Guse, Prof. Dr. Andreas 

UKE
Vertretung des Dekans, Prof. Dr. Dr. Uwe Koch-Gromus

Alpers, Birgit
UKE
Vertretung des Direktors für Patienten- und Pflegemanagement, Joachim Prölß

Waldmann, Matthias

Zentrales Controlling
Abschluss von Kassenverhandlungen für das UKE
Abschluss von Verträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträgen) für den 
Aufgabenbereich des International Office

Süßenguth, Dr. Rainer
 
 
Metzger, Sabine

Fördererbetreuung und Fundraising 
Abschluss von allgemeinen Verträgen, Sponsoring-Verträgen oder Verträgen im Zusammenhang 
mit der Nachlassabwicklung von Erbschaften (ausdrücklich ausgenommen sind Haus-, Woh-
nungs- und Immobilienverkäufe) bis jeweils maximal 500 000,– Euro 
Abschluss von allgemeinen Verträgen, Sponsoring-Verträgen oder Verträgen im Zusammenhang 
mit der Nachlassabwicklung von Erbschaften (ausdrücklich ausgenommen sind Haus-, Woh-
nungs- und Immobilienverkäufe) bis jeweils maximal 250 000,– Euro

Koll, Heike
Geschäftsführung Dekanat
Abschluss von Drittmittelverträgen bis jeweils maximal 500 000,– Euro sowie von sonstigen Ver-
trägen (ausgenommen Arbeitsverträgen) bis jeweils maximal 100 000,– Euro

Aepfelbacher,  
Prof. Dr. Martin
Falkenhof, Susanne
Wulf, Dr. Anne

Dekanat
Abschluss von Drittmittelverträgen bis jeweils maximal 100 000,– Euro

Schrum, Dr. Silke
Dekanat
Abschluss von Drittmittelverträgen bis jeweils maximal 500 000,– Euro

Krappa, Dr. Ralf 
MediGate GmbH (ein Unternehmen des UKE)
Abschluss von Drittmittelverträgen für das UKE bis jeweils maximal 500 000,– Euro

Iding, Matthias
Marschall, Tina

MediGate GmbH (ein Unternehmen des UKE)
Abschluss von Drittmittelverträgen für das UKE bis jeweils maximal 100 000,– Euro 

Kast, Andreas
Oechsle, Christiane

Klinik Logistik & Engineering GmbH (KLE ein Unternehmen des UKE)
Abschluss von Verträgen im Rahmen der Einkaufstätigkeit bis jeweils maximal 250 000,– Euro

Appel, Daniel
Brammann, Saskia
Flori, Susanna
Orlowski, Anne

Klinik Logistik & Engineering GmbH (KLE ein Unternehmen des UKE)
Abschluss von Verträgen im Rahmen der Einkaufstätigkeit bis jeweils maximal 100 000,– Euro

Carstensen, Malena
Drechsler, Lasse
Dymala, Pierre
Guretzka, Manuel Timo
Hensel, Jana
Kittner, Freya
Naujoks, Dina
Paplauskaite, Zivile
Schoodt, Steffen
Senkpiehl, Christian
Woehe, Gunna

Klinik Logistik & Engineering GmbH (KLE ein Unternehmen des UKE)
Abschluss von Verträgen im Rahmen der Einkaufstätigkeit bis jeweils maximal 50 000,– Euro
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Bak, Na-Ni
Balkenhol, Silke
Czierr, Astrid
Dymala, Pierre
Greitsch, Marcus
John, Steve Kevin
Müller, Marion
Purschke, Nina
Rauch, Berit
Sachse, Martin
Schmidtke, Sven
Schulz, Tobias
Selke, Carola
Tepaß, Katrin
Türk, Monique
Weimer, Sergej
Zimmermann, Ralf

Klinik Logistik & Engineering GmbH (KLE ein Unternehmen des UKE)
Abschluss von Verträgen im Rahmen der Einkaufstätigkeit bis jeweils maximal 10 000,– Euro

Giglmaier, Fabian
Klinik Facility-Management Eppendorf (KFE ein Unternehmen des UKE)
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen für das UKE jeweils bis maximal 500 000,– Euro

Petterson, Sven
Wille, Friedricke

Ärztliche Zentralbibliothek 
Abschluss von Verträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträgen) bis jeweils maximal 
100 000,– Euro 

Busse, Sandra
Friedrich, Anja
Knittel, Meike
Krutky, Tanja
Tomforde, Renate

Ärztliche Zentralbibliothek
Abschluss von Verträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträgen) bis jeweils  
maximal 25 000,– Euro 

Fandel-Meyer, Dr. Tanja
Krohn, Katrin
Kuhls, Wilma 
Teichmann, Prof. Walter 
Wegner, Annette

UKE – Akademie für Bildung und Karriere
Abschluss von Verträgen sowie von Honorarverträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittel-
verträgen) bis jeweils maximal 100 000,– Euro 
Abschluss von Honorarverträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträgen) bis jeweils 
maximal 50 000,– Euro

Alpers, Birgit
Kell, Katrin
Kugelmann, Silke
Plock, Karin
de la Cruz, Lorena
Vetter, Vivien

Management Zeitarbeit Pool
Abschluss von Arbeitnehmer-Überlassungsverträgen (ohne Wertgrenzen) sowie Personalgestel-
lungsverträgen für den Pflege- und Funktionsdienst

Bienemann, Thomas
Baudienststelle
Abschluss von Verträgen im Namen der Behörde für Wissenschaft und Forschung für Maßnah-
men des Projekts Neubau HafenCity Universität Hamburg 

Bienemann, Thomas
Deuter, Eike

Baudienststelle
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen im Namen des UKE im Rahmen des Neubaus der Kli-
nik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin bis maximal 250 000,– Euro 
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen im Namen des UKE im Rahmen des Neubaus des UHZ 
sowie der Kinderklinik bis maximal 250 000,– Euro

Mittelfeld, Sabine
Zentrale Entgeltabrechnung und Patientenaufnahme
Vergleichsabschlüsse mit Krankenkassen bis jeweils maximal 100 000,– Euro
Vertretung des UKE vor den Gerichten für diesen Geschäftsbereich

Schalwat, Dr. Ilka

Zentrale Entgeltabrechnung und Patientenaufnahme
Vergleichsabschlüsse mit Krankenkassen bis jeweils maximal 300 000,– Euro
Vertretung des UKE vor den Gerichten für diesen Geschäftsbereich sowie Erteilung  
entsprechender Untervollmachten

Buchholz, Ursel
Mittelfeld, Sabine

Zentrale Entgeltabrechnung und Patientenaufnahme
Vertretung des UKE in Widerspruchsverfahren bei sozialrechtlichen Streitigkeiten
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Dettmer, Michael

Halbuer, Tillmann
Heesen, Ottmar
Husen, Katja

Loppow, Dr. Detlef
Koch, Pia

Meigel-Schleiff,  
Dr. Christina
Morgner-Miehlke,  
Prof. Andrea
Müller, Dr. Harald
Niendorf, Ute
Siebener, Diana

Zentrum für Radiologie und Endoskopie
Stellvtr. Zentrum für Diagnostik (ohne Pathologie)
Zentrum für Innere Medizin
Kopf- und Neurozentrum 
Zentrum für Molekulare Neurobiologie
Zentrum für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Institut für Pathologie
Zentrum für Anästhesiologie und Intensivmedizin
Zentrum für Operative Medizin/Zentrale Notaufnahme
Zentrum für Psychosoziale Medizin
 
Zentrum für Onkologie
 
Zentrum für Geburtshilfe, Kinder- und Jugendmedizin
Zentrum für Experimentelle Medizin
Zentrum für Diagnostik (ohne Pathologie)
Stellvtr. Zentrum für Radiologie und Endoskopie
Abgabe rechtverbindlicher Erklärungen sowie Abschluss von Verträgen  
(ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) im Namen des UKE  
(bezogen auf das jeweilige Zentrum/Institut) für maximal 150 000,– Euro je Rechtsgeschäft

Csizmadia-Barth, Uwe
Zentrum für Molekulare Neurobiologie
Abschluss von Verträgen bis jeweils maximal 100 000,– Euro 

Albers-Saday, Neslihan
Mahn, Christian
Monsees, André
Ofterdinger, Susanne
Tams, Jessica
Zamanzadeh, Bianca

Liegenschaftsmanagement
Abschluss von Mietverträgen für Personalunterkünfte des UKE bis jeweils maximal 20 000,– Euro

Bircan, Ferudun
Liegenschaftsmanagement
Abschluss von Mietverträgen für das UKE bis jeweils maximal 100 000,– Euro 

Mentges, Gerhard
Projektmanagement
Abschluss von Verträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträgen) bis jeweils 
maximal 250 000,– Euro 

Saurin, Martina Finanzen 
Ates, Döndü
Brandt, Bettina
Friedemann, Renate
Herrndorf, Axel
Hoffmann, Medea
Kees, Jessica
Knoth, Mariola
Marschall, Nadja
Massmann, Margarete
Odya, Arne
Sapora, Chrysantha
Schnettler, René
Steinborn, Christine
Stockhausen, Sarah
Suhrke, Christina

Finanzen
Im Namen des UKE die ordnungsgemäße Verwendung der Drittmittel nach Vorgabe der jewei-
ligen Mittelgeber schriftlich zu bestätigen

Bamberger, Andrea
Matthias, Doris

Finanzen
Abschluss von Verträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträge) bis jeweils maximal 
5000,– Euro 

Baehr, Dr. Michael
Ebeling, Gunna
Hasait, Nina

Apotheke
Abschluss von Verträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträgen) bis jeweils maximal 
500 000,– Euro 

Baehr, Dr. Michael
Apotheke
Einzelvollmacht für Verhandlungen im Rahmen der Einkaufskoopration GENUA  
(Gemeinschaftlicher Einkauf Norddeutscher Universitäts-Apotheken)

722



Amtl. Anz. Nr. 45 Dienstag, den 11. Juni 2019

Hohr, Irmgard
Apotheke
Abschluss von Verträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträgen) bis jeweils maximal 
250 000,– Euro 

Kummich, Maren
Apotheke
Abschluss von Verträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträgen) bis jeweils maximal 
100 000,– Euro 

Madadi, Tahmina
Apotheke
Abschluss von Verträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträgen) bis jeweils maximal 
25 000,– Euro

Siebener, Marco
Informationstechnologie
Abschluss von Verträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträgen) bis jeweils maximal 
1 000 000,– Euro

Hellwege, Bernd
Kasten-Titel, Gunhild
Priess, Ina

Informationstechnologie
Abschluss von „Epnet“-Verträgen bis jeweils maximal 100,– Euro 

Beyn, Stefan Recht
Beyn, Karl Stefan
Doench,  
Dr. Holke-Leonie
Greissinger, Uta
Klockenbrink-Doese,  
Maren
Schumacher, Ron
Werner, Sandra

Recht
Vertretung des UKE vor den Gerichten

Beyn, Karl Stefan
Greissinger, Uta
Schumacher, Ron

Recht
Abschluss von Abfindungsverträgen bis jeweils maximal 80 000,– Euro

van Loo, Michael Personal

Zinn, Gunter
Personal
Abschluss von Abfindungsverträgen/Outplacementmaßnahmen bis jeweils maximal 80 000,– Euro
Abschluss sonstiger Verträge (UKE Job-Welt) bis jeweils maximal 15 000,– Euro 

Kaplan, Murat 

Personal
Personalbetreuung (inklusive Beendigung von Arbeitsverträgen und Abfindungsverträgen) 
jeweils maximal 80 000,– Euro
Abschluss sonstiger Verträge (Abteilung Personalcontrolling, Reisekostenabrechnungen und 
Personal Office) bis jeweils maximal 10 000,– Euro

Pantelmann, Nicole

Personal
Personalbetreuung (inklusive Beendigung von Arbeitsverträgen und Abfindungsverträgen) 
jeweils maximal 80 000,– Euro
Abschluss sonstiger Verträge (Abteilung Personalcontrolling, Reisekostenabrechnungen und 
Personal Office) bis jeweils maximal 10 000,– Euro

Siefert, Marita
Personal
Abschluss von Outplacementmaßnahmen bis jeweils maximal 80 000,– Euro
Abschluss sonstiger Verträge (UKE Job-Welt) bis jeweils maximal 15 000,– Euro

Reinhold, Kathrin
Schulte, Verena

Personal
Abschluss sonstiger Verträge (UKE Recruitment) bis jeweils maximal 15 000,– Euro

Düvelius, Ute
Galda, Nadine
Thiemann, Birte

Personal
Abschluss sonstiger Recruitment-Verträge im AG Shop bis maximal 15 000,– Euro

Scheller, Marco
Warmer, Nicole

Personal
Reisekostenabrechnungen, Personal Office 

Fürstenberg, Nicole
Reichmann, Tobias
Riedel, Ulrike

Personal
Abschluss von Arbeitsverträgen (ohne Wertgrenzen), sonstigen Verträgen bis jeweils  
maximal 10 000,– Euro sowie Abfindungsverträgen bis jeweils maximal 80 000,– Euro 
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Barra, Kirsten
Beu, Gabriela
Brandenburger, Daniela
Brenner, Sven
Corinth, Sandra
Doil, Sabine
Eggers, Tom
Girnth, Kerstin
Götz, Anke Maria
Hensel, Melani
Kacar-Akgül, Zeliha
Krawczyk, Marzena
Kavlak, Fadime
Kere, Heike
Kilic, Erhan
Konstantinidou, Nikoleta
Kroner, Martina
Kröger, Verena
Kurps, Alexandra  
Ludley, Ralf
Magalki, Iga
Maronde, Rolf
Meister, Anna-Lena
Niepage, Thomas
Oesterling, Kerstin
Osicki, Joanna
Peterssen, Bianca
Plech, Sabine
Reinefeld, Katja
Rieckhoff, Sarah
Schalkowski, Markus
Schäfer-Hansen, Sandra
Scheidig, Sarah
Schieweg-Berndt, Bettina
Schurwanz, Tanja
Seeger, René
Springer, Katja

Personal
Abschluss von Arbeitsverträgen (ohne Wertgrenzen) sowie Abfindungsverträgen bis jeweils 
maximal 80 000,– Euro

Merzenich, Silke
Steffen, Tatjana

Personal
Abschluss von Arbeitsverträgen (ohne Wertgrenzen) und Praktikantenverträgen sowie Abfin-
dungsverträgen bis jeweils maximal 80 000,– Euro 

Salzbrunn, Dr. Andrea

Zentrum für Innere Medizin
Abgabe rechtsverbindlicher Erklärungen für das UKE, eingeschränkt auf den Bereich Zentrum 
für Innere Medizin/Klinik und Poliklinik für Dermatologie, Abteilung für Andrologie, für Ver-
träge über die Lagerung von menschlichem Keimmaterial bzw. über das Einfrieren und die 
Lagerung von menschlichem Keimmaterial bis zur Wertgrenze von maximal 10 000,– Euro je 
Rechtsgeschäft und für maximal 250 Rechtsgeschäfte pro Jahr

Mildahn, Sven
Strategischer Einkauf
Abschluss von Verträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträgen) bis jeweils maximal 
2 000 000,– Euro 

Hagen, Katherina
Höhna, Anne
Ludewig, Theresa Anna
Rosenberger, Ruth
Schütz, Hermann

Strategischer Einkauf
Abschluss von Verträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträgen) bis jeweils maximal 
500 000,– Euro 

Hansen, Ute
Schillmöller, Jannes

Strategischer Einkauf
Abschluss von Verträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträgen) bis jeweils maximal 
1 000 000,– Euro

Hansen, Kirstin
Strategischer Einkauf
Abschluss von Verträgen (ausgenommen Arbeits- und Drittmittelverträgen) bis jeweils maximal 
100 000,– Euro
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Adam, Katharina
Busch, Ines
Dick, Hella
Eckert, Carola
Jürgens, Dalia
Kalwak, Dorothea
Link, Sandy
Molter, Heike
Nagel, Sabine
Peemöller, Julia
Rattay, Gabriele
Rieske, Natalie
Winkler, Christina
Szancsik, Izabel

UKE
Abschluss von Wahlleistungsvereinbarungen/Behandlungsverträgen

Schönwald, Beate
Kopf- und Neurozentrum
Klinik und Poliklinik für Neurologie, Parkinson Tagesklinik
Abschluss von Wahlleistungsvereinbarungen

Harnisch, Kathrin
Kopf- und Neurozentrum
Klinik und Poliklinik für Neurologie, Multiple Sklerose Tagesklinik
Abschluss von Wahlleistungsvereinbarungen

Blutke-Gavrilovich, 
Sandra 
Braasch, Matthias
Brauner, Diana
Diederich, Kerstin
Donath, Judith
Epstude-Horn, Ines
Faber, Gabriele
Freitag, Lisa-Marie
Fritza, Torsten
Garbers, Ursula
Gossing, Stefan
Haupt, Svenja
Hildebrandt, Margit
Kenkel, Stephan
Köhler, Andreas
König, Christina
Lepper, Astrid
Mahnke, Ines
Menzel, Jörg
Ott, Kirsten
Öztürk, Remzi
Pangert, Franziska
Rakowski, Sebastian
Rehpenning, Ines
Sahin, Sultan Suleika
Schacht, Tina
Schneider, Karen
Schöler, Sandra
Schulze, Julia
Seifert, Dennis
Seiferth, Sylvia
Simonovic, Milena
Stöver, Gunda
Sütcü, Adem
Tofei, Daniela
Trampler, Silke
von Minden, Marina

UKE sowie Universitäres Herz- und Gefäßzentrum UKE Hamburg GmbH
Abschluss von Wahlleistungsvereinbarungen/Behandlungsverträgen
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Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Marti-
ni-Klinik-am UKE 
GmbH:
Bierwirth, Kristin
Kloos, Simone
Kühne, Kai
Meewis, Ute
Palamarcuk, Margarita
Rofler, Alexander
Shllaku, Bettina
Skrobek, Liane
Tuttlies, Nina

UKE 
Abschluss von Wahlleistungsvereinbarungen/Behandlungsverträgen

Asseelborn, Nils
Atiskova, Yevgeniya
Bassir, Dr. Samir
Bertram, Paul
Brocks, Dr. Ulricke
Casagrande, Maria K.
Dulz, Dr. Simon
Farrokhi, Sanaz
Feuerstacke, Julia
Fuisting, Dr. Bettina
Green, D. Sylvia
Grohmann, Carsten
Hassenstein, Dr. Andrea
Keserü, Dr. Matthias
Keserü, Diana
Klemm, PD Dr. Maren
Knospe, Dr. Volker
Linke, Dr. Stephan
Mehlan, Juliane
Schindler, Philipp
Schwartz, Dr. Rüdiger
Skevas, Dr. Christos
Steinhorst, Nils Alexan-
der
Weißleder, Stephanie

UKE, Klinik und Poliklinik für Augenheilkunde
Abschluss von individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL)

Graff, Karoline
Jagemann, Dr. Bettina
Kreuels, Benno
Wichmann, Petra
Wiegard, Dr. Christiane

UKE Zentrum für Innere Medizin, I. Medizinischen Klinik und Poliklinik
Abschluss von individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL)

Aberle, Dr. Jens
UKE Zentrum für Innere Medizin, III. Medizinischen Klinik und Poliklinik
Abschluss von individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL)

Furche, Gabriele
Gaumert, Gerid
Hess, Prof. Dr. Markus

UKE Kopf- und Neurozentrum, Klinik und Poliklinik für Hör-, Stimm- und Sprachheilkunde
Abschluss von individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL)

Münscher, Priv. Doz. Dr. 
Adrian 
Hezel, Dr. Marcus
Prochnow, Dr. Sebastian

UKE Kopf- und Neurozentrum, Klinik und Poliklinik für Hals, Nasen- und Ohrenheilkunde
Abschluss von individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL)

Bamberg, Dr. Christian
Glosemeyer, Dr. Peter
Jürgens, Dalia
Kalwak, Dorothea
Link, Sandy
Molter, Heike
Peemöller, Julia
Schmittinger, Janne
Szancsik, Izabel
Tallarek, Dr. Ann-Chris-
tin
Tavares de Sousa, Dr. 
Manuela

UKE Zentrum für Geburtshilfe, Kinder- und Jugendmedizin, Klinik und Poliklinik für 
Geburtshilfe und Pränatalmedizin
Abschluss von individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL)

Siemann-Harms, Dr. Ute
UKE Zentrum für Innere Medizin, Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Venerologie
Abschluss von individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL)
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Kahl-Nieke, Prof. Dr. 
Bärbel
Vahle-Hinz, Dr. Eva

UKE Zentrum für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Poliklinik für Kieferorthopädie
Abschluss von Zusatzvereinbarungen zu kieferorthopädischen Behandlungen sowie Erstellung 
von Heil- und Kostenplänen

Heydecke,  
Prof. Dr. Guido
Esken, Joachim

UKE Zentrum für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik
Abschluss von Heil- und Kostenplänen für Zahnersatz, Zahnbehandlung und Implantologie, 
Mehrkostenvereinbarung, Vereinbarung (z. B. für abweichende Gebührenhöhe oder außerver-
tragliche Leistungen), Erneuerungen, Änderungen vor vorgenannten Vereinbarungen oder 
HKP

Beikler,  
Prof. Dr. Dr. Thomas
Lemke, Dr. Rüdiger
Nergiz, Prof. Dr. Ibrahim
Schiffner,  
Prof. Dr. Ulrich
Schmage, Prof. Dr. Petra
Schroeder, Dr. Thomas

UKE Zentrum für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Poliklinik für Zahnerhaltung und Prä-
ventive Zahnheilkunde
Abschluss von Heil- und Kostenplänen, Zusatzvereinbarungen für Leistungen privater Zuzah-
lung (Mehrkostenvereinbarung)

Blessmann,  
Prof. Dr. Dr. Marco

UKE Zentrum für Operative Medizin, Klinik für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische 
Chirurgie
Privatbehandlungsverträge für ambulante sowie stationäre Leistungen, die ausschließlich kos-
metischer Natur (ohne medizinische Indikation) sind.

Pflug, Dr. Christiana
UKE Kopf- und Neurozentrum, Klinik und Poliklinik für Hör-, Stimm- und Sprachheilkunde
Privatbehandlungsverträge für ambulante Leistungen, sofern am Behandlungstag kein gültiger 
Überweisungsschein vorliegt und dieser nicht bis zum Quartalsende nachgereicht wird.

Löwe, Dr. Bernd
Boll-Klatt, Dr. Annegret

UKE Institut für Psychotherapie
Erteilung von Einzelaufträgen für Dozenten, Supervisoren und Lehrbeauftragten

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen

Auftragsbekanntmachung

Verfahren:  
Eigenkontrollmaßnahmen an gesicherten Altlasten

Vergabe-Nr./Az.: BUE ÖA-N2-322/19

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung (UVgO § 50)

Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle 
sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmean-
träge einzureichen sind: 

Freie und Hansestadt Hamburg 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen  
Beschaffungsstelle der BSW und BUE  
Zimmer E. Januar 281, Neuenfelder Straße 19 21109 Ham-
burg

Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzurei-
chen sind: Die Einreichung der Angebote kann elektro-
nisch oder nicht elektronisch (schriftlich in Papierform) 
erfolgen.

Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnah-
men zum Schutz der Vertraulichkeit und Informationen 
zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen: Die Vergabeunter-
lagen werden kostenfrei vollständig elektronisch zur Verfü-
gung gestellt.

Art und Umfang der Leistung: Ziel der langfristig durchzu-
führenden Eigenkontrollprogramme ist vor allem eine 
zuverlässige Funktions- und Wirksamkeitskontrolle in 
Bezug auf die Sicherungsbauwerke (insbesondere Oberflä-
chenabdichtungen).

Zum Leistungsumfang gehört insbesondere die Durchfüh-
rung hydraulischer Vorort-Messprogramme zur Überwa-
chung der Altlast-Stauflüssigkeitskörper (Messung von 
Stauwasserständen, Ölständen und Ölschichtdicken) im 
vierteljährlichen bis jährlichen Rhythmus, unter Beachtung 
erhöhter Arbeitsschutzanforderungen. Ferner sind in gerin-
gerem Umfang Grundwasserstandsmessungen durchzufüh-
ren. Einen weiteren Arbeitsschwerpunkt bilden wöchentli-
che bzw. 14-tägige hydrologische Vorort-Messreihen zur 
Überwachung von Abdecksystemen, wie Abfluss-Gefäß-
messungen (Oberflächen- und Dränagewasserabflüsse) und 
Niederschlagsmessungen sowie Testfeldermessungen (Dep. 
Georgswerder). Auf fünf Standorten wird Deponiegas 
gemessen. Ergänzend zu den Messungen sind erforderli-
chenfalls einfache Instandhaltungsarbeiten durchzuführen.

Ort der Leistungserbringung: Hamburg

Ggf. die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:

Gesamtvergabe

Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:  
Nebenangebote sind nicht zugelassen.

Ausführungsfrist: 1. Oktober 2019 bis 31. März 2023

Erstellung der Jahresberichte (1. April  – 30. März ) für die 
Bilanzjahre 2019/2020, 2020/2021, 2021/2022, 2022/2023. 
Die Messdaten vom 1. April 2019 bis 30. September 2019 
werden vom AG zur Verfügung gestellt.

Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen 
abgerufen werden können oder die Bezeichnung und die 
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Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder 
bei der sie eingesehen werden können:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/eva/ /supplierportal/fhh 

Geben Sie in der Suchmaske die Vergabe-Nr. oder Teile 
davon ein.

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 27. Juni 2019, 9:30 Uhr

Bindefrist: 26. Juli 2019

Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen: 
siehe Vergabeunterlagen

Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die  
Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind: 
siehe Vergabeunterlagen

Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzule-
genden Unterlagen, die der Auftraggeber für die Beurtei-
lung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt: 

–	 Eigenerklärung Tariftreue/Mindestlohn.

–	 Angaben zu den wesentlichen in den letzten 3 Jahren 
erbrachten Leistungen, die Gegenstand der Vergabe 
sind sowie der öffentlichen und privaten Auftraggeber.

–	 Anzahl der Mitarbeiter und deren Qualifikation, 
getrennt nach Verwaltungs- und technischem Personal

–	 Angaben zum Personal und dessen Qualifikation sowie 
zum Personal, das zur Erbringung der Leistungen einge-
setzt werden soll.

–	 Zulassung eines Projektbeteiligten als anerkannter 
Sachverständiger oder Zulassung als Untersuchungs-
stelle nach § 18 BBodSchG im Bundesgebiet

–	 Benennung des/der verantwortlichen Projektleiter/in, 
der/die Eigenkontrollmaßnahmen einschließlich Quali-
tätssicherung leitet und koordiniert.

–	 Der/die Projektleiter/in sollte über einen Hochschulab-
schluss in den Natur- oder Ingenieurwissenschaften und 
über Berufserfahrung im Umweltschutz verfügen oder 
gleichwertig qualifiziert sein. Zusätzlich ist eine Vertre-
tung mit gleicher Qualifikation zu benennen.

–	 Benennung mindestens einer/eines verantwortlichen 
Beobachterin/s, der/die eine Ausbildung als staatlich 
geprüfte/r Umweltschutztechniker/in oder gleichwertig 
aufweist und über Berufserfahrung verfügt bzw. gleich-
wertig qualifiziert ist. Zusätzlich ist eine Vertretung mit 
gleicher Qualifikation zu benennen.

Angabe der Zuschlagskriterien: Niedrigster Preis

Hamburg, den 3. Juni 2019

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 486

Offenes Verfahren (EU) [VgV]

Lieferung von Steinsalz (NaCl)

1)	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsab-
gabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilen-
den Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder 
Teilnahmeanträge einzureichen sind

Finanzbehörde Hamburg, 
Gänsemarkt 36, 20354 Hamburg, Deutschland

2)	 Verfahrensart

Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen.

4)	 Entfällt

5)	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leis-
tungserbringung

Lieferung von Steinsalz (NaCl) aus natürlichen Vor-
kommen für die Autobahnmeistereien Hamburg Still-
horn und Hamburg Othmarschen.

Ort der Leistungserbringung: 21109 Hamburg

6)	 Entfällt

7)	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten

Nebenangebote sind nicht zugelassen.

8)	 Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist

Vom 15. Oktober 2019 bis 30. April 2021.

9)	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla-
gen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.Bieter/DownloadTenderFiles.ashx? 

subProjectId=6BL %252fchHUF3c %253d

10)	 Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 10. Juli 2019, 10.00 
Uhr, Bindefrist: 16. September 2019.

11)	 Entfällt

12)	 Entfällt

13)	 Entfällt

14)	 Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in 
den Vergabeunterlagen genannt werden.

Freie Verhältniswahl Preis/Leistung

Hamburg, den 31. Mai 2019

Die Finanzbehörde 487
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